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Auf dem Amtsbotenweg auf Wanderschaft 
 

Die diesjährige Herbstwanderung führte 
die Bürgertreffler zunächst nach Coburg. 
Dort erklärte unser Mitglied Bernd 
Schulze, ein ehemaliger Coburger die 
wichtigsten Gebäude der Altstadt und 
erwähnte auch die mit der Stadt verbun-
denen Persönlichkeiten. Am Ende der 
Besichtigung gab´s zur Stärkung eine 
original Coburger Rostbratwurst, auf 
Kiefernzapfen gegrillt.  
 
Am Stadtrand von Coburg stiegen wir 
dann in den ehemaligen Amtsbotenweg 
ein, auf dem früher Boten die Amtspost 
zwischen Königsberg und Coburg hin 
und her trugen. Bei Sonnenschein führte 
die Wanderung durch die gewellte Hü-
gellandschaft des Coburger Landes 
nach Seßlach. Hier gab´s Mittagessen. 
Nach der eineinhalbstündigen Rast im 
„Roter Ochse“ ging es auf die restlichen 
Zehn Kilometer der insgesamt 22 Kilo-
meter des Amtsbodenweg nach Alten-
stein. In Altenstein angekommen, be-
sichtigten wir zuerst die Kirche und dann 
die dortige Burgruine. Danach bezogen 
wir Quartier im Gasthof Hoffmann. Nach 
dem Abendessen saßen wir noch ge-
mütlich zusammen, bis sich dann doch 
die Müdigkeit einstellte.  
 

Am nächsten Morgen fuhren wir nach 
Königsberg zu einer Stadtführung. Hier 
wurde die eng mit Sachsen verbundene 
Stadtgeschichte und die damit verbun-
denen Persönlichkeiten erklärt. Beson-
ders wurde der wohl berühmteste Sohn 
der Stadt hervorgehoben, der Mathema-
tiker und Astronom Regio Montanus, der 
Königsberger, der sogar in den Diensten 
des Papstes stand. Dann ging es wieder 
ein Stück entlang des Amtsbodenweges 
hinauf zur Königsberger Burg. Von hier 
hatten wir einen herrlichen Ausblick über 
die Haßberge.  
 
Nach der Burgbesichtigung marschier-
ten wir nach Unfinden. Dort kehrten wir 
im Gasthaus „Zum Schwarzen Adler“, 
einer urigen, altfränkischen Wirtschaft, 
zur Mittagsrast ein. Nach dem Essen 
folgte noch der letzte Teil der Wande-
rung. Wir gingen durch die Ausläufe der 
Haßberge auf einem reizvollen Waldweg 
wo wir nach ca. 10 Km von unserem 
Busfahrer erwartet wurden. Auf dem 
Heimweg machten wir in Ebern noch ei-
ne Kaffeepause. Gegen 19.00 Uhr er-
reichten wir Limbach. Ein herrliches und 
erlebnisreiches Wanderwochenende mit 
kulturellen Einlagen ging zu Ende. 
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Die Limbacher im Untergrund 
 

Mehr als 60 Interessierte trafen sich am 
Schönen Brunnen zu einer Führung 
durch die Schwabacher Unterwelt. Von 
ihrer Existenz haben sicher schon viele 
gehört aber keiner kann sich eine rechte 
Vorstellung davon machen.  
 
Thomas Falkner begrüßte die 
Bürgertreffler und stieg mit ihnen am 
AWO-Bau in der Hördlertorstraße nach 
unten. Mit Erstaunen bemerkten wir die 
große Ausdehnung der Anlage mit den 
vielen Seitengängen. In der größten Hal-
le, dem Kühlraum der ehemaligen Brau-
erei erfuhren wir, dass die ersten Som-
merkeller schon aus dem 15. Jahrhun-
dert stammen und seither benutzt wer-
den. Sie sind in den Sandstein gehauen. 
Der Blasensandstein, mit einer Mächtig-
keit von 40 Metern ist völlig ausgetrock-
net und hat durch seinen hohen Quarz-
anteil eine hohe Festigkeit. Durch die 
gleichbleibende, von der Außenwelt 
nicht beeinflußte Temperatur von 7 bis 
11 Grad je nach Tiefe ist eine einwand-
freie Gärung und Lagerung des Bieres 
gewährleistet. 
 
Zur Sicherheit werden die Keller jährlich 
im Frühjahr begangen, um eine Ermü-
dung des Sandsteines und evtl. Zermür-
bung durch Feuchtigkeit rechtzeitig zu 
erkennen. Im Auftrag der Stadt wurden 
1978 die Schwabacher Keller durch ei-

nen sogenannten Markscheider, einem 
Bauingenieur, vermessen.  
 
Das Entgegenkommen eines Anwohners 
war es zu verdanken, dass die 
Limbacher dann am unteren Ende der 
Schulgasse in ein weiteres Labyrinth 
einsteigen konnten. Allerdings mit eini-
gen Schwierigkeiten über eine Leiter 
und einem engen Durchschlupf. Die Kel-
ler dienten im Krieg als Luftschutzräu-
me. Von jedem der darüber liegenden 
Häuser gab es einen Zugang. Herr 
Falkner gab uns eine interessante Schil-
derung über die Entwicklung des Luft-
schutzes, dessen Anfänge schon in die 
Zeit des 1. Weltkrieges reichten. Beim 
ersten Luftangriff auf Schwabach in der 
Nacht von 12. auf 13. Oktober 1941 er-
wies sich, dass Schwabach beim Luft-
schutz schlecht vorbereitet war. 
 
Nach der beeindruckenden Schilderung 
und den Rückweg im schwachen Schein 
weniger Taschenlampen, merkte man al-
len die Erleichterung an, das Tageslicht 
wieder zu erblicken. Schön wäre es, 
wenn sich die Schwabacher Katakom-
ben zu einer Touristenattraktion entwi-
ckeln ließen. Zum Schluß bedankten 
sich die Limbacher bei Hr. Falkner für 
die interessante Führung durch die 
Schwabacher Unterwelt.  
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Veranstaltungen 
 

Unsere Treffs im ersten Quartal 2000, jeweils um 20.00 Uhr im Adria Grill 
 
17. Januar 14. Februar 13. März 

_____________________________________________________________ 
 

22. Januar Winterwanderung 
 

Wir fahren mit der Deutschen Bahn, Gruppen- oder Wochenendticket, nach Lauf rechts 
der Pegn. Von hier aus wandern wir über den Kunigundenberg nach Nuschelberg. Mit-
tagspause ist im Hallerschlößchen vorgesehen. Rückweg durch die Bitterbachschlucht 
zum Bahnhof Lauf. 
 

Treffpunkt:   9:10 Uhr am Bahnhof Limbach 
Ankunft: 17:32 Uhr am Bahnhof Limbach 
Anmeldung: Bei Edith und Günther Pannoch Tel. 09122 / 77588 

 

12. Februar: Faschingsball 
 

Achtung: Geänderter Veranstaltungsort. 
 

Unser Faschingsball 2000 findet am 12. Februar im Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
statt. Hierzu sind alle tanz- und faschingsfreudigen Bürger und Bürgerinnen aus Lim-
bach und Umgebung herzlich eingeladen. 
 
Für Musik und Unterhaltung sorgt das Duo Kontiki.  
 
Beginn:  20.00 Uhr 
Ende:    2.00 Uhr      Eintritt: 14,00 DM 

 

Kartenvorverkauf: Angelika Reiser Tel.: 09122/634463 
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im März Info-Veranstaltung zum Thema Internet 
 

Der Limbacher Bürgertreff versucht im März einen Termin für eine Info-Veranstaltung in 
der Volkshochschule (VHS) Schwabach zu bekommen. Weitere Informationen werden 
in den monatlichen Treffs bekanntgegeben. 
 

Zeit und Preis: Wird noch bekannt gegeben. 
___________________________________________________________ 
 

02.04.2000 Bruno Jonas 
 

Der bekannte Kabarettist Bruno Jonas ist am 02.04.2000 in Schwabach Markgrafen-
saal zu Gast. Wer Interesse hat, die Veranstaltung zu besuchen, kann sich bei unse-
rem Mitglied Hr. Rudolf Aßmann bis 17.02.2000 anmelden. 
 

Anmeldung: Bei Hr. Rudolf Aßmann Tel.: 09122 / 77695  
_____________________________________________________________ 
 

26.04. - 01.05.2000 Städtefahrt nach London 
02.05. - 07.05.2000 
 

Die Reise wird diesmal um einen Tag verlängert, so dass wir auch Sehenswürdigkeiten 
außerhalb Londons besuchen können. Die erste Fahrt ist ausgebucht, für die zweite 
sind noch Plätze frei. 
 

Geplant ist: Fahrt im Nichtraucher-Luxusbus, Schiffspassage Calais-Dover, Stops in 
Canterbury und Maidstone, Stadtrundfahrt, Tagesausflug in die nähere 
Umgebung, z. B. Oxford, Stratford upon Avon (Geburtsstadt Shakes-
peares), Unterbringung im 3*-Hotel Albany mit Continental Frühstück. 

 

Preis: Die momentane Kalkulation für o. g. Punkte ergibt einen Preis von 
790 DM pro Person, Einzelzimmerzuschlag: 220,00 DM 

 

Da sich das Ganze noch im Planungsstadium befindet, sind alle Angaben ohne Ge-
währ. 
 

Wenn Sie sich einen der letzten Plätze sichern wollen, Tel. 7 88 70 anrufen und dann 
die Anzahlung von 100,00 DM pro Person auf Konto Nr. 981 365 bei Spk. Schwabach, 
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BLZ 764 500 00, mit Verwendungszweck „London 2000“ überweisen. 
_____________________________________________________________ 

 

Jahreshauptversammlung 1999 mit Neuwahlen  
 
Am 08. November 1999 hielt der 
Limbacher Bürgertreff im Vereinslokal 
Adria Grill seine Jahreshauptversamm-
lung, diesmal mit Neuwahlen der Ge-
schäftsführung, ab. 
 
Nach der Begrüßung und Vorstellung 
der Tagesordnung durch den 2. Vor-
stand Helmut Herbst blickte der 1. Vor-
stand Peter Billen in seinem Geschäfts-
bericht auf die verschiedenen Aktivitäten 
des Bürgertreffs zurück.  
 
Angefangen vom gemütlichen Abend 
und der Weihnachtsfeier erinnerte er an 
die wunderschöne Winterwanderung, 
die gelungene Städtefahrt nach Paris, 
den gut organisierten Vereinsausflug 
nach Augsburg, die feuchtfröhliche 
Weinwanderung durch die Weinberge 
von Ipsheim, die herrliche Wochenend-
wanderung von Coburg über Seßlach 
nach Altenstein und der kulturellen Ein-
lage in Königsberg, den abenteuerlichen 
Besuch der „Schwabacher Katakom-
ben“. Auch das gemeinsame Weinfest 
der Limbacher Vereine wurde nicht ver-
gessen.  
 
Leider musste Herr Billen darauf hinwei-
sen, dass die sonst schon traditionell 
durchgeführte Sonnwendfeier heuer 

dem Dauerregen zum Opfer fiel. Trotz-
dem, so Herr Billen, waren die Veran-
staltungen wieder sehr ausgewogen, 
und sicher für jeden etwas dabei, was 
die rege Teilnahme zeigte. Ein Beweis 
für die richtige Mischung sind sicher 
auch die in diesem Jahr wieder neu hin-
zugekommenen Mitglieder. 
 
Am Ende seines Berichts bedankte sich 
der Vorstand ausdrücklich bei allen flei-
ßigen Helfern, ohne die diese Veranstal-
tungen nicht möglich gewesen wären. 
 
Diese Erfolge spiegelten sich im Kas-
senbericht, vorgetragen vom Kassier 
Paul Bottler, wieder. Trotz der hohen 
Ausgaben für den Vereinsausflug nach 
Augsburg hat sich der Kassenbestand 
gegenüber dem Vorjahr nur geringfügig 
reduziert. 
 
In ihrem Revisionsbericht gratulierten 
die Kassenprüfer, Helmut Schmitt und 
Helmut Wagner, der Geschäftsleitung 
für die gute Vereinsarbeit und teilten mit, 
dass sie an der Kassenführung keinerlei 
Beanstandungen fanden. Die danach 
beantragte Entlastung der Geschäftsfüh-
rung durch die Mitglieder erfolgte ein-
stimmig. 



_________________________________________________________________________________ 
 

 
 
Im Namen aller anwesenden Mitglieder 
bedankte sich Karl Heinz Winkler bei der 
bisherigen Geschäftsleitung für die ge-
leistete Arbeit. 
 
Bei den Neuwahlen der Geschäftsfüh-
rung teilte Helmut Herbst mit, dass er 
aus beruflichen Gründen leider nicht 
mehr dem Verein als 2. Vorstand zur 
Verfügung stehen könne. Deshalb wur-
de Rudolf Aßmann zum 2. Vorstand ge-
wählt. 
Die anderen Mitglieder der Geschäfts-
führung, Peter Billen - 1. Vorstand, Paul 
Bottler - Kassier und Angelika Reiser - 
Schriftführerin wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. 
 
Geehrt für ihre 15 - jährige Mitglied-
schaft im Limbacher Bürgertreff wurden: 
Elvira  

 
und Bernd Große, Rosemarie und Karl-
heinz Frisch, Elke und Dietger Keller, 
Reinulfa Stier sowie Walburga und Max 
Haberkern. 
 
Bei der Überreichung der Urkunden be-
glückwünschten Peter Billen und Angeli-
ka Reiser die Jubilare und dankten für 
die dem Verein entgegengebrachte 
Treue. 
 
Zum Schluß dankte der 1. Vorstand, Pe-
ter Billen, allen Mitgliedern, die sich im-
mer wieder durch Initiative und Mitarbeit 
für das Vereinsleben einsetzen. Er wies 
darauf hin, dass ohne das Engagement 
der Aktiven das vielseitige Veranstal-
tungsprogramm nicht möglich ist. Er 
freut sich auch weiterhin auf rege Betei-
ligung und gute Zusammenarbeit.  

___________________________________________________________ 
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Zum Jahresausklang 
 
Das Jahr 1999 geht zu Ende. Wieder ist ein Jahr mit vielen 
Veranstaltungen und Aktivitäten vergangen. Der Vorstand 
bedankt sich recht herzlich bei allen aktiven Bürgertrefflern 
für ihr Engagement und ihre Hilfsbereitschaft und bittet für 
das kommende Jahr ebenfalls um gute Zusammenarbeit. 
 
Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins wünschen wir, 

sowie allen Limbacher Bürgern, eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr viel Glück, Erfolg, vor allem Gesundheit. 
 
Auch vielen Dank an unsere Inserenten, die mit ihren Inseraten unsere Vereinszeitung 
ermöglichen und damit den Verein unterstützen. 
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